Mkid 6-09+10+11   Programmieren

					
Verlaufsplan – alle drei Stunden

SuS … Schülerinnen und Schüler       L … Lehrerin bzw. Lehrer     
EA … Einzelarbeit       PA … Partnerarbeit       FEU … fragendentwickelnder Unterricht
Die Zeitangaben dienen nur zur groben Orientierung! Insbesondere hängt es sehr stark vom individuellen Unterrichtsverlauf ab, ob 2 oder 3 Nachmittage benötigt werden.

	Phase / Zeit
	L / SuS
	Medien

	
	
	

	Erste Stunde
	
	

	1. Einstieg
Demonstration
10 Min.
	L erklärt, was man unter "Programmieren" versteht und stellt die verwendete Programmierumgebung an einem Beispiel vor.
	Beamer

	2. Erarbeitung 
PA
30 Min.
	SuS bearbeiten das erste Schülerblatt
Evtl. wird die erste Aufgabe im Plenum erledigt.
L gibt individuelle Hilfestellungen
	Schülerblatt 1
Computer bzw. Smartphone (evtl. mit Kopfhörer) 


	3. Plenum 
FEU   15 Min.
	Die Lösungen der Aufgaben werden vorgestellt.
	Beamer

	
	
	

	Zweite Stunde
	
	

	1. Einstieg
FEU   10 Min.
	Wiederholung der wesentlichen Ergebnisse der letzten Stunde.
	Beamer

	2. Problemstellung
FEU   10 Min.
	Intensive Vorbereitung der Partnerarbeit, z.B. indem man die Verzweigung an Alltagssituationen bespricht, die zugehörigen Anweisungsblöcke verdeutlicht, usw.
	

	3. Erarbeitung 
PA   25 Min.
	Schülerblatt 2
	Schülerblatt 2
Computer bzw. Smartphone (evtl. mit Kopfhörer) 

	Dritte Stunde
	
	

	1. Einstieg
FEU   10 Min.
	Wiederholung der wesentlichen Ergebnisse der letzten Stunde.
	Beamer

	2. Erarbeitung
PA   15 Min.
	Schülerblatt 3 Aufgabe 1 bis 3
	Schülerblatt 3
Computer bzw. Smartphone

	3. Ergebnisse Plenum 10 Min.
	Besprechung der Aufgaben
	Beamer

	4. Lehrervortrag
5 Min.
	Die Schleife als Steuerungselement
	

	5. Erarbeitung
20 Min.
	[bookmark: _GoBack]Schülerblatt 3 – Aufgabe 4 und 5
	Computer…

	6. Zusammen-fassung 
5 Min.
	Vorstellung der fertigen Programme
	Beamer

	7. Ergänzungen
	Mögliche Erweiterungen der Aufgabe mit Lob auf verschiedenen Stufen
	Computer…
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Mathe kann ich doch!




